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Weitere Informationen 

Besuchen Sie die Projekt - website: 

 
www.amicomobility.eu 
 
Senden Sie un seine email 

 
amico.erasmusplus@gmail.com 
 
Folgen Sie uns auf Facebook 

 
AMICO 
 
 
 
 
 

AMICO EVENTS 

Das AMICO-Projekt geht zu Ende. Drei 

Jahre Partnerschaft und fruchtbare 

Arbeit, die es uns ermöglichen, die 

Erkenntnisse und Ergebnisse von 

AMICO zu verbreiten.  

Die Partner ERIFO, GAP, DOCUMENTA 

und RINOVA führten in enger 

Zusammenarbeit mit den übrigen 

nationalen Partnern vier 

Multiplikatorenveranstaltungen in 

Italien, Spanien, Deutschland und 

Großbritannien durch. 

Die Veranstaltungen konzentrierten 

sich neben den Ergebnissen zu den 

entwickelten Toolkits auf den 

Mehrwert, den das gesamte AMICO-

Projekt für die berufliche Mobilität in 

Europa im IKT-Sektor bietet.  

DEUTSCHLAND, Information zum Event “IT Mobility” 
 
Am 09. Juni 2018 fand im Meeting Center VOGELSANG, Schleiden (Nordrhein-
Westfalen), die zweite deutsche Multiplikatorveranstaltung des Erasmus+-Projekts 
AMICO statt. Potenzielle mobile und interessierte Mitarbeiter sowie Vertreter und 
Manager von Arbeitgebern wurden zur Multiplikatorenveranstaltung eingeladen.  
Die GAP GmbH war Gastgeber dieser Veranstaltung. Zusammen mit Lena Holder, 
die die HdBA als deutsche Universität vertrat, wurden die Projektergebnisse 
vorgestellt. Zu den Ergebnissen gehören eine Schulung für zukünftige Berater für 
berufliche Mobilität, ein Konzept für Mobility Welcome Services, die wesentlich zur 
Schaffung einer positiven Begrüßungskultur beitragen, und ein zweiteiliges 
Instrument zur Verbesserung der Abstimmung zwischen mobilen Arbeitnehmern 
und Arbeitgebern. 
Das Multiplikator-Event begann um 10.00 Uhr. Die Teilnehmer kamen sukzessive 
zur Veranstaltung und wurden von Claudia Falter (Founder gap gmbh), Carsten 
Gajdzis (staff gap gmbh) und Lena Holder (HdbA) begrüßt und individuell betreut. 
In einer kurzen Präsentation wurden das Projekt und seine Produkte vorgestellt 
und anschließend alle anstehenden Fragen beantwortet. Die Tools konnten am PC 
getestet und Fragen individuell beantwortet werden. Gemeinsam mit der 
Veranstaltung wurde ein Speed Meeting durchgeführt. 
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UK, AMICO FINALES EVENT 

 
Rinova hielt die Abschlussveranstaltung des Amico-Projekts in Großbritannien am 
Freitag, den 3. August, im Karamel Club in London ab. Die Eventpromotion richtete 
sich an kreative Medienunternehmer und Mobilitätsberater. Es nahmen über 30 
Personen teil, von denen ein großer Teil junge Start-up-Medienkreative waren, die 
sich für Mobilitätsmöglichkeiten interessierten. Zum Publikum gehörten auch 
etablierte kreative Medienunternehmen, Freelancer und Mobilitätsberater. Rinova 
präsentierte den Amico Mobility Service und die Ergebnisse des Amico-Projekts und 
sammelte Feedback von Publikum, das an dem Programm teilgenommen hatte. Die 
Veranstaltung beinhaltete auch transnationale Mobility Speed Meetings via Appear 
Here, die mit Arbeitgebern in Italien, Deutschland und Spanien in Kontakt standen. 
Schließlich gab es eine detaillierte Erläuterung der Funktionsweise des 
Mobilitätsdienstes für Jungunternehmer und eine Präsentation eines Teilnehmers, 
der einen erfolgreichen sechsmonatigen Austausch mit einem Gastunternehmen 
durchgeführt hatte. Das Treffen endete mit einer Gelegenheit für Fragen, 
Erfrischungen und Networking.. 
 

 

 

ITALIEN, ERIFO 

Am 21. Juni 2018 veranstaltete ERIFO in eigenen Räumlichkeiten das dritte 
Multiplikatorentreffen.  Ziel der Veranstaltung war es, die wichtigsten Ergebnisse des 
Projekts zu fördern und die transnationale Mobilität der Arbeitnehmer in Europa als 
Lösung zur Bewältigung des Missverhältnisses zwischen den IKT-Kompetenzen auf 
europäischer Ebene zu fördern.  

Die Referenten Ernesto Russo von CESFOR, Marco Vitiello von der Universität La Sapienza 
in Rom (Partner des Projekts), Giovanna D'Alessandro, Präsidentin des ERIFO, stellten den 
Teilnehmern die AMICO-Projektaktivitäten wie den am ERIFO eröffneten MWS - Mobility 
Welcome Service vor. Die Referenten sprachen auch über die Bedeutung der 
Mobilitätskarte als Instrument zur Verbesserung der beruflichen Mobilität und einer 
besseren Abstimmung der IKT-Fertigkeiten auf europäischer Ebene.  

Der abschließende Teil der Veranstaltung war den neu entstehenden Berufsbildern auf 
dem aktuellen europäischen Arbeitsmarkt gewidmet. In der anschließenden Fragerunde 
und Diskussionsrunde ging es darum, wie der IKT-Bereich durch die Abstimmung von 
Angebot und Nachfrage in ganz Europa von der beruflichen Mobilität profitieren kann.  
Mehr als 30 Personen nahmen an der Veranstaltung teil. Die hochkarätig besetzte 
Abschlussdiskussion bestätigte das allgemeine Interesse der Teilnehmer an den 
behandelten Themen.   



SPANIEN, DER MOBILITY WELCOME SERVICE (MWS) 

 
DOCUMENTA hat in Zusammenarbeit mit CITIC am 17. Juli eine 
Multiplikatorveranstaltung in den Räumlichkeiten von CITIC in Málaga durchgeführt. 
An der Veranstaltung nahmen eine Vielzahl von Teilnehmern teil, nämlich 
Jungunternehmer des TIC-Sektors, Studenten, Vertreter der Arbeitsverwaltungen, 
Berufsbildungszentren sowie öffentliche und private Universitäten, die sich alle für 
Mobilitätsmöglichkeiten interessieren. 
Nuria García (CITIC) stellte die Sitzung vor, und danach präsentierte Amparo 

Coterillo (DOCUMENTA) kurz das Amico-Projekt und seine Ergebnisse. Das MWS 

und seine Methodik wurden ausführlich erläutert und dann eine lebhafte Debatte 

darüber angestoßen, wie das MWS an die verschiedenen Organisationen, die an der 

Veranstaltung teilnehmen, angepasst und angewendet werden kann. Die 

Teilnehmer waren sehr in die Sitzung eingebunden und es ergaben sich aus der 

Diskussion interessante Fragen zur Weiterentwicklung von AMICO.. 
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